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So nutzt man die Handyortung vollkommen gratis
Die Handyortung vollkommen gratis und risikofrei nutzen

Immer mehr Handybesitzer machen Gebrauch von der Handyortung und sie tun es gerne. Sie ist praktisch, weil man sein verlorenes oder geklautes
Handy schnell wieder ausfindig machen oder einen Blick auf seine Kinder werfen kann, damit man sie vor Gefahren schützt. Die Anbieter im Internet
verlangen oft Geld für die Handyortung und die Nutzer zahlen, weil sie nicht wissen, dass die Handyortung mittlerweile auch gratis möglich ist, da sich
verschiedene Dienste durch Werbung und Informationen über den Benutzer finanzieren. Weiter unten erfahren Sie, wie auch Sie eine Handyortung
gratis  ausführen können.

Die Handyortung über Apps der Hersteller

Hersteller von Smartphones wie Samsung, HTC oder der Hersteller des Betriebssystems Android bieten kostenlose Apps an, mit denen man Handys
orten kann. Ein Beispiel für so eine App ist Samsung Dive. Diese wird bei bestimmten Modellen, welche die Handyortung unterstützen, mitgeliefert und
kostenlos zur Verfügung gestellt. Der einzige Nachteil daran ist, dass das Handy etwas mehr Geld kostet, da die App als zusätzlicher Anreiz zum Kauf
dient. Man kann die App auch ohne den Kauf des Handys bekommen, jedoch muss man da tief in die Tasche greifen, wie beispielsweise bei Apples
Ortungsprogramm, das 80 Dollar im Jahr kostet.

Die sozielen Netzwerke nutzen

Soziale Netzwerke bieten die Handyortung auch kostenlos an, um genauere Daten über Nutzerprofile sammeln zu können. Da die Daten am Ende
anonymisiert vorliegen, kann man problemlos und ohne Zweifel die Handyortung dort nutzen. Besonders effizient ist das soziale Netzwerk Google
Latitude, auf welchem man jederzeit seine Freunde orten oder selbst geortet werden kann. Die Nutzung ist ebenfalls kostenlos, wenn man den AGB
zustimmt. So lassen sich alle Funktionen benutzen, weil man das Handy auch bei Verlust noch über die Webanwendung orten kann, was Google Latitude
außerordentlich praktisch und vor allem beliebt macht.

Testzeiträume kostenlos ausnutzen

Eine andere Möglichkeit auch eine kostenpflichtige Handyortung gratis zu benutzen ist die Anmeldung für Testzeiträume. Um die Kunden zu ködern, hat
fast jeder Anbieter einer Handyortung einen Testzeitraum eingerichtet in welchem der Benutzer sich von den Vorteilen einer Handyortung überzeugen
kann. Man selbst kann sich anmelden und die Handyortung auch ohne Datensammlung nutzen und das völlig gratis, wenn man den Dienst vor Ablauf
des Testzeitraumes rechtzeitig kündigt. Verpasst man zu kündigen, wird automatisch ein Vertrag abgeschlossen und man muss zahlen. Oft reicht eine
Kündigung per Mail aus, auch wenn empfohlen wird den Vertrag schriftlich auf dem Postweg zu kündigen.

Bei der Handyortung vorsicht walten lassen

Wer die Handyortung benutzen möchte, sollte sich im Vorfeld auch über die Gefahren informieren. Oft wird die Handyortung missbraucht, weil man selbst
nicht gut aufgepasst hat. Im Internet gibt es zahlreiche Portale wie Mobilspionage, die den User über die Gefahren aufklären und dafür sorgen, dass die
Mobilspionage so selten wie möglich vorkommt. Ehe Sie sich also selbst an die Handyortung wagen, sollten Sie sich unbedingt über die Gefahren
informieren um das Risiko eines Missbrauchs auf ein Minimum zu reduzieren und die Handyortung ausschließlich praktisch und sorgenfrei genießen zu
können.
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